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1657 Dezember 16 . , Bremgarten A

SCHREIBEN [ DES LANDSCHREIBERS DER FREIEN AEMTER], RITTER [ BEAT
JAKOBS I . ] ZURLAUBEN,AN DEN UNTERVOGT[ DES AMTES BUEN-
ZEN BZW. HERMETSCHWIL? , PAUL BURKARD? ]

AH 44/142 Pt . 38 - 39 ; 49/2 Pt . 20 ; 49/163 Pt . 3 , 8 , 10 ; 49/178

"Diewylen mir vohn ettlichen Furleüten vohn Zürich [u . a . Jakob R u o s s e r



von Aesch bei Birmensdorf ] , auch underschidlichen ohrten hero klagt worden,

wasgstatten der neüwe umbweg vohn Brembgarten gegen Walteschwyl [ das im Amt

Hermetschwil lag ] , ganz bös gferlich undt tieff sye , das auch so gar mit ge-

tasten wägen ohne tybs undt tebens gefahr nit uffrecht durchzekhumen , undt

weilen nun die andere undt grade auch bessere Landtstraass , ohne vohrwüssen

der Oberkheit in fryen Embteren (als under deren potmäsigkheit sy ligt ) ein-

zündt worden , dadurch Aruiere . . . Leüt 3 wie gehört 3 Jn ge fahr undt unglegen-

heit gestekht werden , undt darnebent Jch gestrigen dags solches dem heren

schultheisen der Stadt [Bremgarten , Meinrad Eonegger]  Lassen anzeigen,

undt vermahnet , das man disser unglegenheit abhelffen welle , undt aber hier¬

über man mich keiner Andtwohrt würdigen , oder Verbesserungen versichern wel¬

len , als hab ich , damit ich by meinen Gnädigen Heren [Bürgermeister und Rat]

vohn Zürich , auch den Jenigen so den Weg bruchen nit beschuldiget werde , eüch

hiemit vohn oberkheits wegen , us höchster Nottwendigkheit Anbefehlen wellen,

das ir morgens freüw bey dem Waltischwyler gatter . . . Jnerthalb gegen der

Zeig (da es angeseyet ist ) den fuhrt offnen , damit menigklicher ungehinderet

undt sicher fahren undt Reisen könne , undt also der Landtsohrnung [der Freien

Aemter ] undt meinem habenden Eydtspflicht ein geneügen bescheche , darnach Jr

eüch wüssen Zerichten . "

Kopie AH 49 , 332
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